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Wer mag des Menschen Herz ergründen

l

Beobachtungen und Erfahrungen

über
das menschliche Herz

1

Strenge Gerechtigkeit und freundliche Liebe sind

selten beysammen

2

Unter dem Schein dem Unrecht zu steuern ge
schieht oft das größte Unrecht

XXVII Jahrg I z
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Z

Sehr oft will der Mensch lieber Unrecht thun
als Unrecht haben

4

Selbst der gute Mensch wird oft eine edle Hand

lung nicht zum zweyten Male thun
5

Verständige und gebildete Menschen wissen oft
am wenigsten das Unglück zu ertragen

6

Sehr oft ist es weit schwerer Böses als Gutes zu

thun
7

Warum wandelt sich Dankbarkeit gegen Wohl

thäter so oft in Haß
Die Jortsetzung künftig

II

Die Familie
des

verstorbenen Kaisers Alexander von Rußland

IAir erfüllen gern den Wunsch einiger Leser deS
vorigen Blattes auch über die Familienverhaltnisse
des Verewigten einige Mittheilungen zu erhalten

Alexander I war der Sohn des Kaisers
Paul I Petrowicz d i Peters 111 Sohn
und der Kaiserin Maria Feodorowna Tochter
des Herzogs Friedrich Eugen von Würtemberg und
am zz December 1777 gebohreu

Als
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Als Paul I durch eine Verschwörung der Gro
ßen des Reichs sein Leben verlohren hatte folgte ihm

Alexander im Jahr 1801
Schon im Jahr 179z hatt er sich mit Elisa

beth Alexiewna Prinzessin von Baden vermalM
Schwestern dieser jetzt verwittweteu

Kaiserin waren außer einer unvermählt verstor
benen i die itzt auch verwittwete Königin V Bayern
2 die getrennte Königin von Schweden z die im
I i8c 8 verstorbene Gemahlin des Herzogs Friedrich
Wilhelm von Braunschweig Mutter des jetzt regieren
Herzogs

Dem Kaiser Alexander ist nur eine Tochter
Maria Alexandriewna gebohren die schon im zwey
ten Jahre 1800 starb

Von den neun Geschwistern Alexanders leben
nur noch I drey Brüder

1 Constantin jetziger Kaiser bis dahin Vice
könig von Polen geb 1779 nach seiner Trennung
von Juliane von Coburg vermahlt niit der Fürstin
Lowicz gebohrnen Gräsin Gruszinska

2 Nie 0 laus vermählt mit Charlotte v Preußen
z Michael vermählt m Charlotte v Würtemberg

II zwey Schwestern
Maria Erbgroßhcrzogin V Sachsen Weimar
Anna Kronprinzessin der Niederlande

So hat denn die erlauchte Mutter dieses
großen Regentenhauses nicht mir den Tod ihres Ge
mahls man weiß unter welchen Umständen
erlebt sondern auch den frühen Tod von vier durch
Verstand seltne Bildung und großen Liebreiz ausge
zeichneter Töchter zu betrauern gehabt

2 Dik
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Die älteste Alexandrine war nur drey Jahr
mit Joseph Palatinus von Ungarn vermählt und
starb iLoi

Die zweyte Helene Gemahlin des nun auch
schon verstorbenen Erbprinzen von Mecklenburg
Schwerin verblühte erst ly Jahr alt imJ Loz

Katharina Wittwe des Prinzen Christian
von Holstein Oldenburg mit dem König von Wür
temberg vermählt starb i8iy

Die jüngste Olga lebte nur 2 Jahr
Diese harten Schlage hat die erhabene Frau mit

der ihr eignen Se lenftärke ertragen Sie hatte ihre
Ruhe in der rastlosen Thätigkeit füralle weibliche
Erziehungsanstalten welche ihr hochgeliebter
Sohn Alexander ihrer Hand anvertraut hatte so
tvie in der zarten Mutterliebe für unsre Charlotte
von Preußen und deren Kinder wiedergefunden Wird
sie auch die letzte härteste Prüfung ertragen können
wenn nun Er der ihr höchster Stolz war zwar noch
einmal in Petersburg einzieht aber nicht von dem
Jubel des Volks sondern nur von Thränen empfan
gen begleitet von dem Pomp des TodeS und Sie
die seiner Rückkehr sehnlich entgegengeharret hatte ihn
nicht mehr wie sonst in ihre Mutterarme schließen kann

III

Neujahrs Charade
Eingesandt

VorwortNls Opfer weiht sich hier ein Sylbenpaar
Dir Leser bey dem neudetrctnen Jahr

Erräthst
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Erräthst du grübelnd den geheimen Sinn
Eo nimm zum Wunsch der Verse Kopf auch hm
Dann wirst du auch sogleich darin ganz deutlich lesen
Was diese Räthsels Zweck bey diesem Jahr gewesen

Verschwunden sank das alte Jahr
Im Zeitmnncr wo langst versanken seine Brüder
Ein Neubekränztes stellt sich unsern Blicken dar
Leicht schwang es sich vom Zeitenthrone nieder
Glückbringend sey es Euch zur angetretnen Reise
Lobsingend grüßen wirs nach hergebrachter Weise

Und daß auch Euch dies Blatt das erste Blümchen bringe

Erfolgt beym Räthselwort mein Wunsch im Reimzeklinge
Charadenmäßig weih ich ihn dem neuen Jahr
Könnt Ihr errathen wird gar bald seistSinn Each klar
Zwey sylbig ist des Räthsels Wort
Und näh r beschrieben rathet JhrS sofort
Mein Erstes ist der Menschen Wunsch und Streie
Nennt sich ein Gut erheitert ihm das Leben
ES kommt oft unverhofft und schnell ihn zu erfreue
Und dies erfleh ich Euch in diesem Jahr von Neuem

ES steht die zweyte Sylb verstummt des Tags
Getümmel

Nur in so Hellern Glanz am wolkenlosen Himmel
In voller Pracht seht JhrS am hohen Dome steh
Auch in dem neuen Jahr mSg t Ihr das Ganze sehn
Heilbringend geh es Euch mit jedem Morgen auf
Reich ist a Freuden dann des Jahres ganzer Lauf

Hm

z Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Bitte an edle Menschenfreunde

für die Unglücklichen in Nienburg
Ä eine Mitbürger hat am 6ten Deeemberabend ein

harter Schlag getroffen Bey dem Einstürze der
hiesigen Saalbrücke haben Viele derselben in der rei
ßenden Fluch das Leben verlohren und Einige unter
d m herabgestürzten Gebalke auf das Qualvollste ge
endet Wehklagend und trostlos sitzen die Einen der
Hinterbliebenen in ihren Kammern und weinend stehen
noch heute die Andern an dem Ufer des Saalstroms
ihre Todten zu sehen Dieses schauervolle Ereigniß
hat schon mehrere Menschenfreunde im Auslande zur
Unterstützung erweckt und ich war der Glückliche wel
cher den hülfloscn Wittwen und Waisen den Schwer
leidenden auf ihrem harten Lager die milden Gaben
überbringen konnte Unter Thränen segneten sie die
unoekavnlen Wohlthäter und Hell Jedem welcher die
heißen Thränen dieser Leidenden trocknen hilft

Das Vaterland wird seine Kräfte aufbieten die
Noth der unglücklichen Familien für die Zukunft zu
erleichtern aber in der Gegenwart bedarf es noch so
sehr der milden Unterstützung Im Namen der jam
mernden Wittwen der verwaiseten Kinder der mut
terlosen Säuglinge der armen Greise wende ich mich
an die Bürger von Halle welche den Namen willi
ger Helfer sich langst erworben haben mit der

Bitte
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Bitte dcn Unglücklichen Nienburgs milde Gaben
zu spenden Auch das Scherflein der armen Wittwe
wird beytragen dcn Verwundeten zu pflegen und
einen Sorgenstein von dem Herzen einer noch tiefer
trauernden Wittwe zu heben

Nienburg an der Saale den iy Decbr 1825

A G Schmidt
Pfarrer an der Stadt i und St Johanniskirche
Wir sind gern bereit die milden Beyträge füv

diese so höchst Unglücklichen anzunehmen

Niemeyer Wagn iß
Ein uns so eben zukommender historischer Aufsatz über

die traurige Begebenheit wird in nächster Woche mitgetheilt
werde

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle ze
December 182z Januar 1826

s GebohrneMarie nparochie Den 8 Dec dem herrschaftliche
Kutscher Pautz ein Sohn Friedrich August Wilhelm
Nr ic v Den 16 dem Schneidermeister perl

te ein Sohn Christian Gottfried Wilhelm Ludwig
Nr 1420 Den 25 dem Handarbeiter Sieck

nann eineT Marie Christiane Caroiine N 2164
Den 26 dem Maurergesellen Halbrechr eine T

Johanne Marie Amalie Nr 1Z69 Den zo
dem Bürger Tramm in S Nr 207 Den z l
dem Fleischcrmeister Ilschnex eil T Theresie Marie
Sophie Nr 875

Ulrichsparochie Den 27 Nov dem Postsecretair
Weinstein einS FrieorichJulius Theodor sN 429

Dcn 18 Dec dem Handarbeiter äckel m S
Johann Gottfried Friedrich Nr 1526 Eine
nehel T N r izzi De 19 in unehel S

4 Nr
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Nr 288 Den 2Z dem BSltchermeister Keller
einS Carl Wilhelm Ludwig Nr lü8 Dmzs
dem chirurgischen Instrumentmacher Remm eine
Marie Christiane Friederike Nr z i8

Moritzparochie Den 29 Novbr dem Diakonus
Hesekiel eine T Anna Julie Henriette N 6oz
Den i8 Dec dem Bürgcr Pallas ein S Gottfried
Ferdinand N 20Z9 Den 26 cineunehel T
Den 27 ein unehel S Nr 2186

Domkirche Den 18 Decbr dem Strumpfwirker
meister Rünstlmg eine T Louise Friederike Sophie
Nr 1146 Den iy dem Slrumpfwirkergesellen
Mcusch ein S Friedrich Gottfried N lyzi
D n 20 dem G rtenb jitzer raufe ein S, Auzuft
Hermann Nr 152t Den 28 dem Handarbei
ter Roch eineT Iok/ ristiane Amalie N 17Z9

Neumarkt Den 8 Decbr dem Maurer Meyner
eineT Caroline Augr e Emma Nr 1294

Glaucha Den 24 5 c dem Secretair Sro eine T
Auguste Cäcilie Jda c 1671

Ii Gelrauete
Marienparochie Den 26 Decbr der Schmiede

gesell Tkieme mit M C A Martin Der
Handarbeiter Äühnast mit M R verwittn Ochse
geb Schmier D r Fabrikarbeiter Meze mit I
M 2 aucr De l Jan 1826 der Färbergeselle
Lahro mit C T A Gaawiann Der Uhrmacher
U ciske mit GünzeKatholische Kirche Den 26 Decbr der Schuh
macher iö och mit I M Pörsch

c Gestorbene
Martenparochie Den 26 Decbr des Glasermei

ster Hcinricl vl oftn T Christiane Leopoidine Si
donia alt zM 5T Steckfluß Den des Bür
gers Tramm S alt 4 Smnden Schwäche

Uirrchsparocbi Den 27 December de Böttcher
Meisters Hehn Wittwe alt 7zJ 6M z W Aiter
Mvüchf Den 28 des Maurergesellen L röb lT

Johaw
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Johanne Auguste alt i I 2 W 4 T Steckfluß
Den 29 des Kaufmanns Sonnemann Ehefrau alt
ZZ I 7 M z W 2 T Scharlachfieber Den zo
der Schneidermeister Hos alt 6z I y M Ver
stopfung Der Branntweinbrenner N üU er alt
KiJ zW 6T Schlagfluß Den Jan 1826
des Knopfmachers gierig T Marie Sophie Emilie
alt 1 I 10 M 6 T Krämpft

Moritzparochie Den 26 Decbr des Handarbeiters
Bischoff Ehefrau alt 55 I 6 M Brustkrankheit

Domkirche Den 28 December des Salzwagen
Siegelmanns cvelmann nachgel T Marie Friederike
alt 47 I 4 M 1 W 5 T Entzündung

Katholische Kirche Den 22 December derSchuh
inacher SrecLel alt 74 2 1 M Schlagfluß

Neumarkt Den sz Dec der Strumpfwirkermeistev
Roch alt 62 I yM Z T Blutsiurz Den 26
des Handarbeiters Horn T Rosine Friederike alt
s J 4M 2W Zahnen Den zo des Schuhmacher
meisterS Reyer Ehefrau alt 50 I 2 M verunglückt

Gtaucha Den 2l Nov des Kanzellisten Voigl S
tvdtgeb Den 25 Dee des Handarbeiters Brode
T Louise Pauline alt l J Z M 1 W 4T Keichhusten

Den 29 des Fuhrmanns Luyx Ehefrau alt 511
5 M zW Abzehrung Den 2 Jan 1826 der Kauf
mann L autcnschlägcr 48J Y M Folgen der Gicht

Herausgegeben von A H Niemcyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Den Abgavenpfiichtigen wird vorläufig hierdurch be

kannt gemacht daß für die Nonate Januar Februar
November und December dieses Jahres keine Lommunal
steuer entrich tt wird

Halle den z Januar 1826
Der Magistrat

Dr Mellin Berrram Zvürking
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Unserer frühern Bekanntmachung vom 2Zsten v M

u I zufolge sind am heutig Nachmittage im Beyseyn
von Deputationen des Magistrats des GemeinderathS
und der Bürgerschaft diejenigen Stadtobligationen wel
che bey den stattgehabten Verloosungcn am zosten Decbr

822 z istcn December 182 und zostenIumuS 1824
herausgekommen waren mgleichen diejenigen welche im
März v I gekündiget worden überhaupt und zusammen
zu dem Betrage nicht von 67570 Thir wie in unserer
Bekanntmachung vom szsten v M irrthumlich gesagt
worden ist sondern von

Siebzig Tausend Zwey Hundert nd Siebzig Thaler
im Nachshose öffentlich verbrannt worden als wovon
wir das hiesige Publikum amliich hierdurch benachrichti
gen Halle den 2 Januar iZs6

Die Schulden Cilzungs Commission
Grrciber L eh mann Holz Hausen
Lafontaine Hellseld Dürking

Vvucherer

VerpachtungDer vun dem Herrn Oekonom Hulbe allhier erpach
tete hinter dem Scharre schen Bauhöfe an der hohen
Brücke belegen überschläglich einen halben Acker hal
tende Platz soll auf

den l4ten Zanuar 1826
Morgens 11 Uhr zu Rathhause unter den alsdann be
kannt zu machenden Bedingungen auf anderweite 6 Jahre
vom lsien Junius 1826 bis dahin 8Z2 an den Meist
bietenden öffentlich verpachtet werden

Halle den z December 825
Der Magistrat

Mellin vi R äpprich Lehmann
In der großen Ulrichsstraße Nr 6 sind noch zwey

kleine Logis zu Ostern zu vermiethen
L Schmalz

Einen Laden mir und ohne Wohnrmg in bester Ge
gend der Stadt weiset nach der Kaufmann May in der
Schmserstraße
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Aogisvermierhung

In dem unter Nr 741 auf dem Schülershofe nahe
am Markts belegenen Hause sind zu Ostern zwey F milien
wohnungen bestehend aus Stube Kammer Küche und
übrigen Zubehör zu vermachen Auch kann daftlbst ein
guter trockner Keller zu welchem der Eingang von ver
Straße führt von Ostern an vermiethet werden

Eine ganze Etage vorn heraus Stuben Kammern
Küche Keller Waschhaus ist von Ostern an zu vermie
then in der Galgstraße Nr z 8 alle T ge Nachmittag
von 2 bis 4 Uhc kann solche in Augenschein genommen
werden eine Treppe hoch Nr 4 Ä ü gern

Auf dem Neumarkt in der Brcitenstraße Nr 121z
ist zu Ostern eine Stube nebst Kammer Küche Boden
kammer und Mitgebrauch des Kellers an eine stille Familie
oder auch mit MeubleS an einzelne Herren zu vermischen
Auch ist daselbst ein großer Fieischerklotz zu verkaufen

Ein Logis für eine stille Familie ohne Kinder beste
hend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche Vorsaal und
Mitgebrauch des Bodens und Kellers ist zu Ostern dieses
Jahres nSthiger fakls auch von jetzt an zu vermiethen
in dem Hause Nr 2016 an der Giauchaischen Kirche

L og svermiert ung
Eine Stube nebst Stubenkammer in der ersten Etage

vorn heraus mir Küche Bodenkammer und Mitgebrauch
des Waschhauses ist zu kommende Ostern an eine stille
Familie ohne Kinder oder an einzelne Herren gleichfall
an Damen mit oder ohne Meubles zu vermischen

Marcusi
in der Markerstraße Nr 459

In meinem vor dem Galgihore Nr 1609 dslegensn
Hause ist eine Wohnung von 2 Stuben Kammern nebst
anderm Zubehör von Ostern an zu vermischen

Auf dem Neumarkr im Gasthof zur golden Sonne
find auf künftige Ostern einige Stuben und Kammern zu
vermischen
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In meinem Hause große Ulrichsstraße Nr 76 sind

zu Ostern dieses Jahres folgende Wohnungen zu vermie
lhcn eine in der Varsüßerstraße unten zu 25 Thlr jäh
lich drey auf dem Hofe zu 25 Thlr 16 Thlr und
10 Thlr ji rlich Fürstenberg

J n Pflug schen Hause auf der großen Srein
straße ist die erste Etage ans drey meublirten
Stuben nebst Schlafzimmern bestehend an Ei
nen oder Zwey ledige Herren zu vermiechen und
kann zu Ostern bezo gen w e rden

In Nr 2yc in der Galgstraße ist die mittelste Etage
aus 2 Stuben nebst Kammern bestehend künftige Ostern
zu vermiechen Bä ckermeister Ahrcnd

Zn der Brübcrstraße 5ul i, 222 ist die zweyte
Etage welche bisher der Fvrstinspector Ahym be
wohnte von Ostern 1826 an zu vermiechen

In der großen Klausstraße Nr 890 ist zu Oster
in Logis von 1 Stube und Kammer Küche und Vorsaal

nebst Holzstall an eine stille Familie zu vermiechen bey der
Glaserwi ttwe Mey er

In der großen Klsusstraße Nr 89z ist eine Skube
und Kammer mit allem Zubehör an eine stille Familie
von kommende Ostern an zu vermiechen

In Nr 2Z5 hinterm Rathhause sind Stuben und
Kammern zu ver miechen

Zu Nr 552 auf dem alten Markt ist ein Logis be
stehend aus zwey Stuben zwey Kammern einer Küche
inen verschloßnen Vorsaal nebst Mitgebrauch des Kellers

auf Ostern zu vermiechen
Auf künftige Ostern ist in meinem Hause die obere

Etage an ine stille Zamilie zu vermiechen
Wittwe Röver an der Post

In meinem Hause vor dem Steinthsr Nr 1500
sind noch 2 Stuben und Kammern zu Ostern an eine stille

Familie zu vermiechen Kosch
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Zu den diesjährigen Redouten werden wie im vcrigei

Jahre Rosenblätter in Silbe kleinere i Sgr grö
ßte zSzr dasDutzd in Gold i Sgi bis2Sgr
dasDtzd in Grün auch Wein Eichen undE heu
diätter Gold u Silber Ä hren zu Diademen u Kleider
besah zu den billigsten Preise gefertigt von

Amalie L ivck Neumarkt Geiststraße Nr 1261
E sind z Stuben nebst Kammern an stille Familien

oder auch an einzelne Herren nnt MeubleS zu vermischen
in der Barfüßerstraße Nr 124 Auch kann daselbst über
200 Thlr welche gegen pupilla ische Sicherheit zum
Ausleihen bereit liegen nähere Nachricht ertheilt werde
vom Sattlermeister P in

In den Neunhäuser Nr 195 ist eine Stube Kam
wer und Kü che zu ver miethen

In meinem Hause lud 29z auf der Galgstraße
hierselbst ist die untere Etage an Stuben Kammern
Küche Keller und Böden,c von Ostern d I ab zu
vermiethen und kann täglich Vormittags von 9 bis 1
Uhr in Augenschein genommen werden

Halle den z Januar 1826
Rrüger L andgerichts Secretair

Zwey Stuben neben einander dazu eine Kammer
und Küche ist a ine stille Familie zu Ostern zu vermi
th en au f dem Ne umarkt Nr 1284

Im Mülle schen Hause nahe am Galgthor sind
vo n heraus zwey Stuben nebst Kammer an stille einzelne
Personen mit over ohne Meubles zu vermiethen und kön
nen jetz t o der zu Oste rn bezogen werden

Es sind zwey Stuben drey Kammern und ein gro
ßer Vorsaal an ine stille Familie zu vermiethen bey der
Wittwe Zahn in d er großen Klausstraße

In der großen Steinsiraße Nr 175 ist die obere
Etage bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern Anstalt
gut zum Kochen nebst kleinen Boden desgleichen die
mittlere Etage auch 2 Stuben und Kammern nebst
Mitgebrauch des Waschhauses an stille Familien von Ostern

zu vermiethen N er,1 e r
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Eine kleine Zahl hiesiger Frauen e bietet sich für

Kost uns Erquicke ng armer und kranker Srudircnden zu
sorgen Man ersucht daher die Hauswirche und Auswär
ter solcher hülfsbedürsiiger Züngiingc die Anzeigen da
von bey Fran L,e l man n aus dem großen Berlin zu
machen Diese würdige Frau ist bereit da Weitere zu
veranla ssen

Zwey Thaler Belohnung mir Aerschweigung des nes
Namens dem welcher mir den Fuhrmann aus Halle er
namhaft m ch kann der am l oren December Vor und zu
Nachmittags so wie auch vorher mehrere zweyspännige d o
Fuder große Pflastersteine von der hiesigen Ziegelscheune
mir diebischenveise weggesahren hat Die Pferde des
Fuhrmanns sollen ein Brauner mit starken Abzeichen und Hg
ein Fu chspferd gewesen seyn Uklig

Es ist das H Loos tu z I Ir 23667 zur zten Klasse her
der z sten Klasseiiwtierie veriohren gegangen und wird
der ettvanige Finder desselben hierdurch aufgefordert sich
binnen 14 Tagen bey mir zu meiden widrigenfalls der hel
darauf gefallene Gewinn dem vorigen rechtmäßigen Be Ho

sitzer alsdann ausgezahlt werden wird Vc
Runde Hz

Gute Zscherbener Braunkohlensteine das Hundert che
zu 7 Sgr sind zu verkaufen aus dem Strohhofe in der z

Libieng affe bey aninger ZuLL i n t a v u n g koiSonntag als den 8ten Januar ist bey mir großer liä
Gesellschaftstag mit Musik dieses mache ich meinen hoch
zuverehrenden Gönnern und Freunden ergebenst bekannt

Fr Traurman zur Breyhanschenke
Meinen respectiven Gästen und guten Gönnern zeig e

ich ergebenst an daß auf kommenden Sonntag als den
Lten Januar Gesellschaftsrag mit Musik in Diemitz seyn
wird wozu ergebenst einladet

der Gaftwirth N eber

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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